
Stand 13.11.2018Aufgaben der Machbarkeitsstudie Büro A Büro B Büro CI. Grundlagen:1.Zwei Ausbauszenarien für den künftigen Bedarf werden vom Auftraggeber vorgegeben2.Bewertung der vorhandenen Kinderbetreuungseinrichtungen in baulicher, rechtlicher, pädagoischer Hinsicht ✔ ✔ ✔3.Darstellung der Entwicklungsmöglichkeiten, wenn aus Zif. 1 und Zif. 2 Defizite ableitbar ✔ ✔ ✔4.Raumprogramm für einen Neubau (flexible Nutzung!!!), wenn aus Zif. 1 und Zif. 2 Defizite ableitbar
✔ ✔ ✔5.Alternatives Raumprogramm unter Berücksichtigung der Optionsflächen wie Dorfgemeinschaftshaus, Backhaus, Diakoniestation ✔ ✔ ✔ (flexible Nutzung!!!), wenn aus Zif. 1 und Zif. 2  Defizite ableitbar6.Kostenrahmen für Investition aus Zif. 4 und Zif. 5 ✔ ✔ ✔7.Zusammenfassung der Vor- und Nachteile möglicher Standorte in einer Vergleichsmatrix und begründete Empfehlung für das weitere Vorgehen. ✔ ✔ ✔8.Darstellung möglicher Landes - bzw. Bundeszuschüsse ✔ ✔ ✔1. Teilsumme II: 1. Workshop mit Projektgruppe (2 Termine zu jeweils ca. 6 Stunden, incl. Vorbereitung, Nachbereitung (Protokoll) und Fahrtzeit) ✔ ✔ ✔2. Sitzungstermine im Gemeinderat (3 Termine zu jeweils ca. 3 Stunden, incl. Vorbereitung, Nachbereitung (ggf. Überarbeitung) und Fahrtzeit) ✔ ✔ ✔2. Teilsumme III:ggf. Nebenangebot ✔Summe netto gesamtggf. zzgl. 6 % Nebenkosten Summe brutto gesamt 37.901,50 € 50.960,56 € 53.550,00 €Zeitschiene Beginn Projektbearbeitung  im 2. Quartal 2019 im 4. Quartal 2018 im 1. Quartal 2019Sonstiges Ausführliches Sollte sich im Zuge der Untersuchungund detailliertes ergeben, dass kein NeubauAngebot erforderlich ist, reduziert sich die Digitalisierung der Angebotssumme um 6.000 €/brutto.Zeichnungen, Grundrisse,Schnitte, Planungenals Nebenangebot

ANLAGE zu Sitzungsvorlage 83/2018



Sollte sich im Zuge der Untersuchung€/brutto.


